
47. Jahrgang Ӏ Freitag, den 23. November 2012 Ӏ Nr. 47

Bodnegger Weihnachtsmarkt
am Samstag, 24. November von 10.00 bis 19.00 Uhr

vor der Festhalle
Traditionell gehört der Bodnegger Weihnachtsmarkt zu den ersten in der Region und öffnet eine Woche vor
dem ersten Advent am Samstag seine Pforten; in diesem Jahr am 24. November.
Das Marktsortiment ist allumfassend und stimmt auf die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit ein.
An 50 Marktständen und mehr gibt es kunsthandwerkliche Gegenstände, Strick- und Stickarbeiten, ganz
individuelle Bastelarbeiten, Kerzen, Schmuck, Advents- und Weihnachtsschmuck, Geschenkartikel, Advents-
kränze und –Gestecke, Selbstgebackenes, landwirtschaftliche Produkte wie Honig, Äpfel, Wurstwaren,
Geräuchertes, Wild und natürlich auch Hochprozentiges von heimischen Anbietern. 
Im Mittelpunkt steht dabei auch die „Präsentation“ des  Kunsthandwerks:
Alfons Bottlinger zeigt die Kunst des Korbflechtens, Karl Emhart das Seilerhandwerk und alle zusammen bieten
Unikate zum Verkauf an. 
Außerdem wird am Stand der Gemeindeverwaltung eine neue „Bodnegger Glühweintasse“ mit dem neuen
Logo der Gemeinde zum Verkauf angeboten. 
Neu im Angebot ist auch „Hausgemachter Mühlensenf“ von der Senfmühle in Hirrlingen mit 30 verschiedenen
Sorten von süß bis scharf und würzig bis deftig. 
Für das gesellige Beisammensein ist ebenfalls gesorgt. 
Viele Vereine aus der Gemeinde sind aktiv und verwöhnen die Besucher mit schmackhaft deftigen Speisen, mit
Punsch und Glühwein. 
Süße Waffeln gibt’s am Stand des katholischen Kindergartens und leckeren Kuchen mit heißem Kaffee im Foyer
der Grundschule in Regie der Tunerfrauen.
Wir freuen uns, dass auch unsere Partnergemeinde Vouvry wieder mit dabei ist und zu verführerischem
schweizerischen Raclette einlädt. 
Ein tolles Angebot für Kinder und alle Bastelfreunde kommt von der Lindenschule Bodnegg-Förderschule.
Während des gesamten Markttages kann in deren Regie in einem Klassenzimmer im Untergeschoss der
Grundschule Geschenkpapier bedruckt werden, es können Buchstützen mit Serviettentechnik verschönert
werden und es können Knobelspiele hergestellt werden. 
Ferner lässt ein nostalgisches Karussell die Kinderherzen höher schlagen.
Einen besonderen musikalischen Flair, passend zur Jahreszeit, verleihen dem Marktevent die Jugendmusikanten
der Musikkapelle Bodnegg mit Dirigentin Martina Flock und Drehorgelspieler Jürgen Laufer.
Um 14.30 Uhr führt die Zirkusschule Moskito aus Ravensburg in organisatorischer Begleitung von boku  in der
Festhalle ein spannendes Kinder- und Jugendprogramm auf. In wilden loopings werden sie Devil-Sticks,
Diabolos und Pois durch die Luft schleudern. 
Und nochmals steigt die Spannung, wenn sie um 17.30 Uhr im Freien die Marktbesucher mit einer „Feuershow“
in ihren Bann ziehen. 
Wie jedes Jahr sind Esel und Schafe dabei und freuen sich zusammen mit allen Anbietern und Akteuren auf das
besondere gemeindliche Ereignis zu Beginn der Adventszeit und natürlich

auf viele Besucher !!!
Wegen der Baustelle der Kinderkrippe im Zugangsbereich zu dem Markt können dort voraussichtlich nur
beschränkt Marktstände aufgestellt werden. Als Alternative wird die Stichstraße von der Dorfstraße bzw. von
dem Weltladen und Cafe Rupp zur Festhalle genutzt.
Dort befindet sich auch der Marktstand „Eine-Welt-Gruppe“.

✩
✩

✩
✩



Anbieter u.  Angebote auf dem
Weihnachtsmarkt am 24. November 2012
Allespach Siglinde, Baltersberg
Dinkelspreulkissen, Preiselbeeren, Orangen-Holunderblütenge-
lee, versch. Marmelade- u. Geleesorten, Traubenkernöl mit
Kräuter, Apfelessig/Mostessig/Himbeeressig, Johanneskrautöl,
Schokoladenlikör, Holunderlikör, Schlehenlikör, Quittenlikör,
Brombeerlikör, Südtiroler Nusseler, Johannesbeerwein, Kasta-
nienstrudel, Sparstrümpfe 

Baumann Josef u. Andrea, Unterwagenbach
Obst,  Wurst, Schnäpse, Apfelsaft

Benzinger Walter, Tettnang
Holzstehpuzzels, Bleistifthalter, Serviettenhalter, Uhren, Stehen-
gel, Elche

Bergpracht– Milchwerk, Siggenweiler
Käse, Butter, Milchprodukte

Bisaya, Hilfsorganisation für philippinische Kinder
Frühlingsrollen, Chicken mit Curry, Glasnudeln, Saft, Tees u.
Punsch

Bodenmüller Claudia, Amtzell
Sträuße und Kränze, Apfel- u. Birnenbrot

Broger Gebhard, Amtzell
Schaffelle, Schafsocken, Spielschafe, Schurwollteppiche, Schaf-
wurst, Schokoäpfel, Schokobananen

Dachmann Frieda, Ravensburg
Gebrannte Mandeln, Magenbrot,
Süßigkeiten, ...

Duttle Maria, Grünkraut
Pelzsachen, Postkarten, Schmuck

Weltladen u. Cafe Fam. Rupp
Stand in der Dorfstraße, Zugang zu der Festhalle 

Emhart Karl, Neufrach - Riedlingen
Vorführung und Verkauf von selbstgedrehten Seilen. 
Kinder können ihre Hüpfseile, Schlittenseile usw... in bunten Far-
ben selber drehen.

Erne Silvia, Eggmannsried - Bad Wurzach
Bastelarbeiten

Fischer Paul, Bodnegg
Honig, Blütenpollen, Propolis, Honiggummibärchen mit San-
dornfruchtsaft, Eierlikör mit Honig, Bienenwachskerzen u. Bie-
nenwachsteelichter, Honigseifen, Handcreme mit Bienenwachs,
Gesichtscreme mit Gelee Royal, Gesichtscreme mit Propolis,
Lippenpflege-Balsam.

Föhr Wolfgang, Meckenbeuren-Buch
Hausgemachter Mühlensenf, 30 verschiedene Sorten
Kräutersenf, Meerrettichsenf, Knoblauchsenf, ...

Förster Gerda, Vogt
Stricksachen

Galloway Mandy, Amtzell
Weihnachtskarten

Gebert Laura, Hargarten
Weihnachtsgebäck, Quittengelee

Gemeindeverwaltung
Neue Bodnegger Glühweintassen mit dem neuen Logo der
Gemeinde, neue Bodnegger Schnapsstamper, u. Weizenbier-
gläser und andere Geschenkartikel
SCHIRME ! Bildband: Bodnegg "Ein Blick zurück"
Schwimmbadkarten, ...

Haury Silke u. Renate,Ostrach
Weihnachtsartikel

Heilig Sonja,  Hargarten
Weihnachtsdekorationen, Körbe aus Papier, Vasen, Glocken

Heine Erika, Bodnegg
Gestrickte Socken u. Mützen  für Kinder u. Erwachsene 

Heine Christa, Duller
Krippen,  weihnachtl. Holzartikel

Holl Michael, Ravensburg
Mineralien, Geschenkartikel, Steingravuren,  Steintiere, Salz-
lampen

Horst Gudrun, Ravensburg
Strickwaren, Häkelwaren, Socken, Mützen

Jack Doris, Elmenau-Neukirch
Türkränze

Kaffeeklatsch-Frauen
Kaffee u. Kuchen im Foyer des Hauptbaus

Katholischer Frauenbund Bodnegg
Adventskränze u. Adventsgestecke,
Den Erlös bekommen die Hospizgruppe Calendula in Wangen
i.A. und Wolfgang Luckscheiter für das Projekt „Chancen durch
Lernen in Uganda“ e.V. 

Kindergärten St. Elisabeth u. St. Martinus
Waffeln, Kinderpunsch, Glühwein,

Kollmann Maike, Neukirch
Schmuck, Stoffherzen, Kerzengläser, Heusterne, Liköre

Kolpingfamilie Bodnegg
Korbwaren, Johannisbeerwein, Kolpingkaffee, Leckereien,
Glühwein, ...
Der Erlös kommt einem sozialen Zweck zugute.

Lundershausen Doris, Eberhardzell
Spielwaren, Helikopter

Mahler Sabine, Wangen i.A.
Steinengel, Steinfiguren

Männergesangverein Bodnegg
u. Partnergemeinde Vouvry, französ. Schweiz
Schwäbische Spezialitäten, Raclette u. Glühwein

Mayer Nicole, Rossinistr. 13, Kisslegg
Dekoration mit Filz u. anderen Materialien

Meier Kerstin, Ravensburg
Gebäck, Holzmaterialien, Weihnachtsdekos

Maier Susanne, Grünkraut
Weihnachtsdeko

Mühlbauer Brigitte, Neukirch
Stulpen, Taschen, Schuhe, Stricksachen

Musikkapelle Bodnegg
Chili con Carne, 
Jubiläumskalender 185 Jahre Musikkapelle Bodnegg, musikali-
sche Darbietungen am Stand

Narrenzunft Bodnegg
Brotfresserseelen, Apfelschorle, Mineralwasser, Pils

Pfleghar Magnus, Starenweg
Leiterwagen, Nudelbretter, Backschieber
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Raible Jutta, Grünkraut
Fenster- u. Wandbilder aus Karton, verschiedene Weihnachts-
dekorationen- z.B. Eichhörnchen aus Haselnüssen, Fenster-
kreuze, ... 

Rauhut Anneliese, Bad Waldsee
Produkte aus Schafwolle, Handschuhe, Weihnachtsfiguren
aus Nadelfilz

Ray Angela, Amtzell
Aufhänger aus Schwemmholz, Cake Pops, Weihnachtsgebäck

Rist Stefan, Bodnegg
Wildfleisch, Wildwurst, geräuchertes Wild

Ritter Andrea, Lindau
Schmuck, RAP-Schmuckdesign

Schaff Walter, Mühlhausen
Kristalle

Schauer Monika, Ravensburg
Weihnachtl. Geschenkartikel, Schafe, Kinderringe, Duftöle,
Edelsteinketten

Schnatterbeck Christine, Grub
Figuren aus Holz

Schützenclub Hubertus
Grillwürste, Schupfnudeln, Pommes, Glühwein

Bildungszentrum Bodnegg: 

Klasse 6 b
Leberkäs

Klasse 6 d
Quarkinies

Klasse 7a
Suppe, Glühpunsch, Bastelarbeiten

Klasse 8 c
Suppe, Krippen, Nussknacker

Klasse 8 f
Schwäbische Dinnete

Klasse 7, Johann-Andreas Rauch Realschule 
Wangen i.A.

Karten, Lavendelsäckchen, Stirnbänder, Fettis, Vogelfutter,
Filzen, Scoobydoo, Schokofrüchte, Backmischung, Apfelbrot,
Plätzchen, Weckmänner, Nikoläuse

Spinnenhirn Johanna, Grünkraut
Schmuck u. Crepes 

Steffen Beate, Weingarten
Kränze, Sterne aus Draht, ...

Stier Maria, Baltersberg
Hausgemachte Schnäpse u. Liköre, Apfelbrot, Marmelade, Gelee,
heißer Most u. Kinderpunsch

TSV Bodnegg
Grillwürste, Glühwein,

VFJB – Verein zur Förderung der Jugendarbeit in Bodnegg
Apfelküchle u. Punsch

Windbühler Irmgard, Ravensburg
Weihnachtsdekorationen

Winter, Adelinde u. Susanne, Bodnegg
Sachen aus Holz, Armstulpen, gefilzte Füllhörner,
handgemachte Naturseife, Körperbutter

Zembrodt Doris, Grünkraut
Pizzas u. Dinnete

Besondere Attraktionen:
Bastelangebot der Lindenschule Bodnegg-Förderschule in
einem Klassenzimmer im UG der Grundschule:
- Geschenkpapier bedrucken u. stempeln
- Buchstützen mit Serviettentechnik verschönern
- Knobelspiel herstellen

„Nostalgisches Karussell“ für die kleinen Marktbesucher

Auftritt der Jugendmusikanten der
Musikkapelle Bodnegg mit Dirigentin 
Martina Flock

Drehorgelspieler Jürgen Laufer 

Karl Emhart zeigt die traditionelle Handwerkskunst der Sei-
lerei

14.30 Uhr Festhalle Bodnegg:
Kinder- und Familienprogramm der Zirkus-
schule „MOSKITO“ in organis. Begleitung von
„boku“.
Karten gibt´s ab 13.00 Uhr am Marktstand der
Gemeindeverwaltung und ab 14.00 Uhr am Ein-
gang der Festhalle  

17.30 Uhr Atemberaubende Feuershow von Moskito im
Freigelände des Marktes

Schafe und Esel

... und sie alle freuen sich auf viele Besucher und ein
geselliges Beisammensein !!!
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MOSKITO Kinder- und Familienprogramm beim

Bodnegger Weihnachtsmarkt 
am Samstag, 24. November 2012

um 14.30 Uhr in der Festhalle

Schülerinnen der Theater- und Zirkusschule MOSKITO 
werden eine spannende Show präsentieren und in wagemutiger Zirkusmanier die Festhalle erobern. 

In wilden „loopings“ schleudern sie Devil-Sticks, Diabolos und Pois durch die Luft. 
Keulen und Bälle steigen zum Himmel und Akrobaten und Clowns werden nicht fehlen.

Zirkus ist einfach Spiel und Spaß!!!
Nirgends gelingt es so gut, die Träume von Kindern und Jugendlichen lebendig werden zu lassen, wie

im Zirkus.
Wir sind gespannt!

Die Spieldauer beträgt etwa 50 Minuten.
Eintritt 2,50 €

Karten gibt’s am 24. November schon ab 13.00 Uhr bei dem Marktstand der Gemeindeverwaltung oder
ab 14.00 Uhr am Eingang der Festhalle.

✩
✩

✩
✩

✩

 

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin am Freitag, 7. Dezember  2012
Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Verein „Mitten im Dorf“ 
am Freitag, 07. Dezember 
mit eigenem Stand auf dem Wochenmarkt.
Angeboten werden: „Waffeln, Glühwein und Punsch“

Bodnegger Weihnachtsmarkt am Samstag, 24. November 2012, von 10.00 - 19.00 Uhr!

Amtliche 
Bekanntmachungen



Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung 
des Bürgerentscheids
am 2. Dezember 2012

Zur Durchführung des Bürgerentscheids wird bekannt gemacht:
1. Die Abstimmungszeit dauert von 8.00 – 18.00 Uhr
2. Die Gemeinde ist in 2 Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten

bis zum 11.11.2012  zugegangen sind, sind der Wahlbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in
dem der Stimmberechtigte abstimmen kann.
Die Gemeinde ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer des
Wahlbezirks Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum

001 Außenbezirk Altes Schulhaus, Pfarrweg 4, 88285
Bodnegg
Linker Schulsaal im Erdgeschoss

002 Bodnegg-Ort Altes Schulhaus, Pfarrweg 4, 
88285 Bodnegg
Rechter Schulsaal im Erdgeschoss

3. Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Die auf dem Stimmzettel formulierte Frage muss mit Ja oder Nein beantwortet werden.

4. Jeder Abstimmungsberechtigte hat eine Stimme.
Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel in den vorgesehenen Ja- oder Nein-
Feldern ein Kreuz setzt.
Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze, oder wenn sich bei der Briefwahl in
dem Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettel -
umschlags der Briefwahl macht die Stimmabgabe ungültig.

5. Jeder Abstimmungsberechtigte kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen - nur in dem Abstim-
mungsraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist
in der Wahlbenachrichtigung angegeben.
Die Abstimmungsberechtigten haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis,
Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis, oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Jeder Abstimmungsberechtigte erhält beim Betreten des Abstimmungsraums den amtlichen Stimmzettel
ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Abstimmungsraums oder in
einem besonderen Nebenzimmer gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahlbezirk der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen.
Der Wahlschein enthält auf der 2. Seite nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird.

7. Der/Die Abstimmungsberechtigte kann seine/ihre Stimme nur persönlich abgeben. Ein/eine Abstim-
mungsberechtigte/r, der/die nicht schreiben oder lesen kann oder der/die wegen einer körperlichen Beein-
trächtigung gehindert ist, seine/ihre Stimme alleine abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung
von der Abstimmung eines anderen erlangt hat.

8. Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Abstimmung herbeiführt oder das
Ergebnis verfälscht, wird nach § 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar.

Die Abstimmungshandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Abstimmungs -
ergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des
Abstimmungsgeschäfts möglich ist.

Bodnegg, 19. November 2012
Bürgermeisteramt 
Christof Frick,
Bürgermeister 
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– MUSTER –

– MUSTER –

Muster - Stimmzettel für den Bürgerentscheid am 2. Dezember 2012

Beachten Sie bitte den Hinweis zu Stimmabgabe auf dem Stimmzettel.
Danach gilt:

Sie haben 1 Stimme. Bitte in nur einen Kreis ein Kreuz (X) einsetzen. Möglich ist auch
eine ausdrückliche Kennzeichnung auf sonst eindeutige Weise; das Streichen der
nicht gewünschten Antwort genügt jedoch nicht.
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Baden-Württemberg ehrt Frank Thielow
zum Übermorgenmacher

Bodnegg-Stuttgart: Ehre wem Ehre gebührt. Anlässlich des 60-jährigen Jubiläums
Baden-Württemberg ist von der Landesregierung in Zusammenwirken mit dem Süd-
westrundfunk das Projekt „Die Übermorgenmacher“ ins Leben gerufen worden. Gemeint
sind damit Menschen, die als Erfinder und Denker oder einfach als Macher mit Visionen
die Zukunft unserer Gesellschaft, unseres Landes und unserer Welt von übermorgen in
die Hand nehmen und gestalten. Dipl.- Ing. Frank Thielow aus Bodnegg ist ein solcher
und wurde von der Jury  für seine Entwicklung der „Alpha Spring Anlage“, mit der Was-
ser aus Luft gewonnen wird, als einer von 60 Übermorgenmacher ausgewählt.
Ministerialdirektor Helmfried Meinel vom Umweltministerium ehrte ihn kürzlich im Bod-
negger Bürgersaal im Rahmen eines Festaktes im Namen von Ministerpräsident Winfried
Kretschmann für seinen Pioniergeist und bezeichnete Frank Thielow als einen verdien-
ten Bürger des Landes Baden-Württemberg.

In seinen begrüßenden Worten an die Festgesellschaft gab Bürgermeister Christof Frick der
Freude Ausdruck, dass es in Bodnegg mit Frank Thielow nicht nur einen hochgeschätzten Bür-
ger und Unternehmer der Gemeinde gebe,  sondern auch eine Persönlichkeit, die sich für eine
Sache einsetze, die der Menschheit insbesondere in trockenen Regionen das Leben erhalte
und sichere. Bezogen auf die geniale Erfindung der Alpha-Spring Anlage meinte Frick: „Sie sind
ein Mensch, der die Welt jeden Tag ein bisschen besser macht“. Weil übermorgen auch etwas
mit Zeit zu tun hat und die Zeit ein wichtiger Parameter des menschlichen Zusammenlebens
und auch Grundlage für Entwicklungen ist, überreichte er dem Gründer der Firma Logos Inno-
vationen Frank Thielow eine Gemeindeuhr und dessen Ehefrau Anette Thielow-Freitag  für die
stetige Unterstützung ihres Mannes einen bunten Strauß mit Blumen. 

Ministerialdirektor Helmfried Meinel sagte mit Blick auf sein Fachressort, für ihn als Mitarbeiter
des Umwelministeriums gebe es nichts Schöneres, als jemanden zu ehren, der sich mit inno-
vativen, resourcenschonenden Ideen für die Trinkwassergewinnung auseinandersetze. Er
bedankte sich bei Frank Thielow, dessen Familie und dessen Mitarbeitern für das wertvolle Wir-
ken mit dem Hinweis, dass man nicht überall auf der Welt einfach nur den Hahn aufdrehen kön-
ne, um reines und gesundes Wasser zu erhalten. Wenn man sich vergegenwärtige, dass jähr-
lich viele Millionen Kinder allein wegen dem Mangel an Trinkwasser sterben, dann sei Thielow
ein Übermorgenmacher im besten Sinne des Wortes.

Das Manifest von David Ben Gurion bezeichnete Frank Thielow in bewegenden Worten als
Impuls für sein Wasserprojekt Alpha Spring. Darin habe der erste Premierminister von Israel
alle Ingenieure, Architekten und Wissenschaftler aufgerufen, sich Gedanken über die Urbani-
sierung der Wüste Negev zu machen. 

Mit der Entwicklung der Alpha Spring Anlage sei es nun technisch gelungen, den in Trocken-
gebieten reichlich vorhandenen atmosphärischen Wasserdampf auf wirtschaftliche Weise ener-
gieeffizient einzufangen und zu hochwertigem und rückstandsfreiem Trinkwasser aufzuberei-
ten. Ohne das eiserne Durchhaltevermögen von Stiftern, Stiftungsrat, Spendern, Förderern und
seinem treuen Entwicklungsteam - mit seinem Schwiegersohn Christian Thielow an der Spitze -
wäre dieser erfolgreiche Durchbruch nicht möglich gewesen.
Deswegen seien sie alle zusammen mit Frank Thielow als Übermorgenmacher geehrt worden.
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Von links nach rechts:
Bodneggs Bürgermeister Christof Frick und das Übermorgenmacher-Team: 
Dipl.Ing. Klaus Raach, Patentingenieur von der Patentanwaltskanzlei RavPat, Ravensburg; Dipl.Ing. Thomas Sennewald, Entwick-
lungsingenieur; Siegfried Merath, Mitglied des Stiftungsrats; Prof. Dr. Kilian Mehl, Stellv. Vorsitzender des Stiftungsrates, Eugen Alber,
Vorsitzender des Stiftungsrates; Dipl.Ing. Frank Thielow mit der Übermorgenmacher-Auszeichnung;
Christian Thielow, Geschäftsführer von Logos-Innovationen; Armin Stibe, Geschäftsführender Gesellschafter von Stibi Konstruktionen;
Ministerialdirektor Helmfried Meinel, Umweltministerium Stuttgart; Dipl.Ing. Albrecht Hildebrandt, Stiftungsrat
und vorne der Übermorgenmachernachwuchs mit Chiara und Josua Thielow.

Weitere Impressionen von der Übermorgenmacher-Ehrung:   

Fortsetzung siehe Seite 10 Musikalisch umrahmt wurde der Festakt
von Christin Zwisler und Ida Reiter.

Ministerialdirektor Helmfried Meinel 

ehrt Dipl.Ing. Frank Thielow 

Mit Freude gratuliert auch BürgermeisterChristof Frick zu dem herausragendenEreignis
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Hubert und Melanie Hofer machen sich einen
Namen -europaweit 

Traktorpulling ist ihre Leidenschaft
Sie haben es wieder geschafft die Hofers aus Unterwagenbach.
Hubert Hofer hat im zweiten Jahr in Folge den Deutschen Meis-
terschaftstitel errungen und Tochter Melanie die Vize-Meister-
schaft in ihrer Klasse in Deutschland und in Europa. Das freut
nicht nur die Fans und Sponsoren der Region, da ziehen auch
die Traktorpulling-Kollegen den Hut und gratulieren ganz herz -
lich. 130 Mal sind sie in sieben Jahren bereits aufs Siegerpodest
gestiegen und haben 15 Titel auf europäischer und deutscher
Ebene eingefahren.

Neben der fachlichen Qualifikation ist dies vor allem auch dem
Zusammenhalt dieser Familie zuzuschreiben, die mit Feuereifer
ein gemeinsames Ziel verfolgten - den Full Pull, der die Erde
beben lässt, wenn der 2000 PS starke Motor fast zu Bersten droht.
Dann nämlich zieht Hubert Hofer mit seinem Catweazle und
dem V8 Dragstermotor von Keith Black den Bremswagen wie
kaum ein anderer in seiner Klasse und stemmt sich gegen den
zig Tonnen schweren Bremswagen, bis gar nichts mehr geht.
Das ist nur mit ausgefeilten Maschinen zu erreichen. Mit
gemütlichen Landmaschinen haben diese Kraftprotze nur noch
gemein, dass die Reifen vorne kleiner sind als hinten. "Das ist
Motorsport auf höchstem Niveau" bescheinigt dazu auch die
Fachwelt, in der es nicht um Schnelligkeit geht. Es ist Kraft
gefragt und fahrerisches Können.
"Ich bin dabei noch nicht einmal aus der Bahn gefahren", freut
sich stolz Tochter Melanie, denn die zehn Meter breite Kampf-

bahn darf nicht einen Millimeter überschritten werden, sonst bist
du disqualifiziert. "Und das passiert eigentlich jedem einmal",
bestätigt Vater Hofer der 11-jährigen Meisterin mit ganz viel
Stolz. Die junge Fahrerin ist in der 350 und 500 Kilo-Klasse der
Star und sie strahlt vor Aufregung und berechtigtem Stolz, wenn
sie davon erzählt: "Auf neuen Bahnen bin ich sehr aufgeregt.
Wenn aber dann der Bremswagen angehängt ist, dann vergesse
ich alles um mich herum und gebe nur noch Vollgas". Gleich
danach, und auch hier ist sich die ganze Familie einig, geht es
sofort auf die große Suche nach Verbesserungen in der Taktik
und vor allem in der Technik. Denn auch daran schrauben sie
selbst in ihrer Werkstatt zuhause in Unterwagenbach in jeder
freien Minute und der Plan fürs nächste Jahr der steht schon
lange fest: die Traktoren so zu perfektionieren, dass kein ander-
er ihnen beim großen Full Pull zu nahe kommen kann: "Wir wer-
den versuchen uns die Europäische Spitze zu sichern". Dazu
halten ihnen alle die Daumen, die Freunde und die Sponsoren.
Info: Berthold Messmer war mit dabei und zeigt die Hofers in
Aktion auf: www.messmer-multimedia.de

Neue Spiel- und Erlebnisfläche in der Dorfmitte
Vergangene Woche war es so weit: der erste Bauabschnitt des
Dorfplatzes konnte nach dreieinhalbmonatiger Bauzeit seiner
Bestimmung übergeben werden. Besonders erfreut waren die
Schülerinnen und Schüler der Lindenschule, die diesen Teil des
Dorfplatzes auch als Schulhof nutzen. Aber auch die anwesen-
den Eltern, Lehrer, Gemeinderäte und interessierte Bürger
waren beeindruckt von dem neuen Platz.
Bürgermeister Christof Frick, Rektor Rudi Grünwald und die
Freiraum-Planerinnen Dagmar Lorentz und Ulla Hauser waren
sich in ihren Ansprachen einig: Der Dorfplatz, als ursprünglicher
Dorfmittelpunkt, wurde durch die Umgestaltung nicht nur aufge-
wertet, sondern bietet neuerdings auch erweiterte Nutzungs-
möglichkeiten. Dies ist dadurch gelungen, in dem verschiedene
Sitz- und Spielmöglichkeiten geschaffen, wie auch die Böschun-
gen als Spielbereiche miteinbezogen wurden. Daneben sorgen
die ansprechenden Pflasterflächen für ein neues Ambiente.
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Und wieder Deutscher Meister 
im Traktorpulling!
Nachdem er erstmals im vergangen Jahr Deutscher Meister
im Traktorpulling wurde, durfte er auch in diesem Jahr wieder
auf der obersten Stufe des Siegertreppchens stehen:
gemeint ist Hubert Hafer aus Unterwagenbach! Nicht weniger
erfolgreich war seine Tochter Melanie, die Vizemeisterin in
ihrer Klasse in Deutschland und Europa wurde!

Zu diesen grandiosen Erfolgen gratulieren wir vonseiten der
Gemeinde ganz herzlich und freuen uns, dass wir solch
erfolg reiche Einwohner in Bodnegg haben!

Wie man an der Familie Hofer sehen kann, bedarf es großer
Tüftlerleidenschaft und fahrerischem Können, bis man Pokal
und Titel sein Eigen nennen kann.

Diese Leidenschaft und weiterhin die notwendige Ausdauer
wünschen wir auch für die Zukunft!

Christof Frick
Bürgermeister

Zahlungstermin für die Grundsteuer:
Am 15. November  2012 war die letzte Rate der Grundsteu-
er 2012  zur Zahlung fällig.
Den fälligen Grundsteuerbetrag entnehmen Sie bitte aus
dem Ihnen zuletzt zugegangenen Grundsteuerbescheid.
Soweit noch nicht geschehen, werden die Zahlungspflichti-
gen gebeten, in den nächsten Tagen die fällige Grundsteuer-
rate unter Angabe des Buchungszeichens an die Gemeinde-
kasse Bodnegg zu überweisen, um unnötige Kosten wie
Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden.  
Bei Abgabepflichtigen, die der Gemeindekasse eine Ab -
buchungsermächtigung erteilt haben, wurde die Grundsteuer -
rate zum Fälligkeitstag abgebucht.
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg

Bürgermeister Christof Frick freute sich mit allen Anwesenden
über die gelungene Umgestaltung des Dorfplatzes, der gleich-
zeitig als Schulhof genutzt wird.



Besonderen Wert wurde laut Bürgermeister Frick in der Planung
darauf gelegt, dass die gemeindliche Planung mit den Überle-
gungen und Ideen der Bürgerwerkstatt konform sind. So wurde
beispielsweise der vordere Bereich des Platzes Richtung Kapla-
neiweg extra von Spielgeräten freigehalten, sodass künftig wie-
der Veranstaltungen auf dem Dorfplatz stattfinden können.
Im Zuge der Platzgestaltung wurde auch gleichzeitig das Gebäu-
de der Lindenschule von unten her saniert. Das heißt es wurden
die Kellerwände abgedichtet, isoliert, neue Fenster eingebaut,
Leitungen für Fernwärme, Stromverbund, etc. eingelegt und
noch weitere begleitende Maßnahmen abgearbeitet.
Der Dank des Bürgermeisters galt den Schülern und Lehrern der
Lindenschule sowie den Nachbarn, die während der Bauzeit gewis-
se Unbequemlichkeiten hinnehmen mussten. Worte des Dankes
richtete er des Weiteren an die Handwerker und die Planerinnen:
„Das Werk lobt seine Meister, beziehungsweise Meisterinnen!“.
Rektor Rudi Grünwald dankte insbesondere dem Gemeinderat
im Namen der Schule und der Eltern für die den wunderschönen
neuen Platz.
Abschließend verlieh Bürgermeister Christof Frick seiner Hoff-
nung Ausdruck, dass der Platz künftig als das angenommen
wird, was er sein soll: Ein Treffpunkt für Jung und Alt, um zu spie-
len, sich auszutauschen oder Wartezeiten zu überbrücken. Denn
dann sei das Geld sinnvoll und gewinnbringend angelegt.

Sitzung der Verbandsversammlung
Am 

Montag, den 26.11.2012, findet um 18:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses in Waldburg

eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Gullen statt. 
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
TOP 1: Verpflichtung der in die Verbandsversammlung gewähl-

ten weiteren Vertreter der Mitgliedsgemeinden
TOP 2: Zukünftige Aufgaben des Gemeindeverwaltungsver-

bandes Gullen

Vorstellung und Erläuterungen zum Thema „kommuna-
les Klimaschutzkonzept“ für den Gemeindeverwal-
tungsverband Gullen durch Herrn Maucher von der
Energieagentur Ravensburg und ggf.  Beschluss zur
Erarbeitung eines Konzeptes für den Verband

TOP 3: Beschlussfassung über den Haushaltsplan und die
Haushaltssatzung 2013 

TOP 4: Teilflächennutzungsplan „Windenergie“
Billigung des Entwurfes und Beschluss über die Betei-
ligung der Öffentlichkeit und Anhörung der Träger
öffentlicher Belange

TOP 5: Rechenschaftsberichte der Amtsleiter des Verbandes
für die Jahre 2011 und 2012

TOP 6: Wahl des Verbandsvorsitzenden und seiner Stellvertre-
ter für die Jahre 2013 und 2014

TOP 7: Bekanntgaben:
– Bericht über den Beschluss des Verbandsvorsitzenden

über die Annahme von Spenden und Schenkungen
– Bericht über die Renovierung des Verwaltungsgebäu-

des Kaufstr. 11 in Gullen
– Information über Onlinestellung der homepage des

Verbandes
– Festlegung der nächsten regulären Verbandsver-

sammlung 
TOP 8: Sonstiges, Wünsche und Anregungen
TOP 9: Verabschiedung von Herrn Baberske in den Ruhestand

und von Herrn Bernhard in die Freistellungsphase der
Altersteilzeit 

Vor der Öffentlichen Sitzung findet um 17:30 Uhr eine Nicht-
Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung statt.
Grünkraut-Gullen, 
gez. Michael Röger, Verbandsvorsitzender
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Auch die Schülerinnen und Schüler der Lindenschule waren voll
der Freude und brachten diese mit einer extra einstudierten Vor-
führung zum Ausdruck.

Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen sucht ab sofort
eine/n teilzeitbeschäftigte/n

Verwaltungsangestellte/n
als Elternzeitvertretung mit einem Beschäftigungsumfang
von 60 %. 

Ihre Aufgaben:
• Sekretariats- und Schreibaufgaben für den Verband
• Erledigung der Finanzbuchhaltung
• weitere Aufgaben nach Absprache
Wir erwarten:
• gute Kenntnisse der Verwaltungs- und Bürotätigkeiten
• Organisationsgeschick
• fundierte EDV-Kenntnisse (Microsoft Office, Word, Excel,

idealerweise KIRP)
• Eigeninitiative
• Selbstständiges Arbeiten
Wir bieten:
• Leistungsgerechte Bezahlung nach TVÖD
• die im Öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• einen modernen EDV-Arbeitsplatz
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen umfasst die
Gemeinden Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg mit
rd. 13.100 Einwohnern und hat seinen Sitz in Gullen, Gde.
Grünkraut.
Bewerben Sie sich schriftlich bis spätestens 07.12.2012 mit
den üblichen Unterlagen beim
Gemeindeverwaltungsverband Gullen
Persönlich z.Hd. Herrn Aberle
Kaufstr. 11
88287 Grünkraut-Gullen.
Für Rückfragen steht Ihnen der Verbandsgeschäftsführer
Aberle, Telefon 0751 7693511, 
E-Mail: tobias.aberle@gvv-gullen.de zur Verfügung.

Die Freiraum-Planerinnen Dagmar Lorentz (links) 
und Ulla Hauser strahlen mit der Sonne um die Wette



ZWECKVERBAND HASLACH-WASSERVERSORGUNG, NEUKIRCH

WASSERZÄHLER-ABLESUNG

Wir machen unsere Wasserabnehmer darauf aufmerksam, dass

ab 01. Dezember 2012

mit der Ablesung der Wasserzähler begonnen wird. Bitte sorgen
Sie dafür, dass Ihr Wassermesser gut zugänglich ist. Falls Sie
tagsüber nicht anzutreffen sind, bitten wir den Zähler selbst
abzulesen und uns den Stand telefonisch (Tel. 07528-920960)
mitzuteilen. Das Ablesepersonal ist mit einem Dienstausweis
versehen.

ZV HASLACH-WASSERVERSORGUNG
-Geschäftsstelle-
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DAMPFBAD & RUHERAUM

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16:30 bis 21:30 Uhr 14:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Neues Personal im Hallenbad
Für die Saison 2012 / 2013 wurde eine Kooperationsver-
einbarung mit der Stadt Ravensburg getroffen. Seit 6.
November 2012 übernehmen Christine Baur, Lisa
Schmidtke und Angelino Falkenstein die Aufsicht im Hal-
lenbad und sind für Sie da.

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte
beachten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallen-
bad ist.
Nächste Termine: 06.12.2012 / 20.12.2012 / 10.01.2013 /
24.01.2013

Tel. 07520 9207-29

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet und
zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; 
von 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
5. Dezember 2012

19. Dezember 2012

Die Mangelstube finden Sie im UG
der Festhalle/Dorfstraße.

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Einbruch - Zeugen gesucht: 
In unserem Raiffeisenmarkt in Bodnegg wurde in der Nacht
von Samstag, 17.11. auf Sonntag 18.11.2012  eingebrochen. 

Auf der Suche nach den Einbrechern wenden wir uns an Sie
und bitte um Ihre Mithilfe. 
Um Hinweise zu Auffälligkeiten, Besonderheiten, verdächtige
Fahrzeugen oder Personen zur Tatnacht sind wir sehr dankbar. 

Raiffeisenbank Ravensburg eG | Peter Deutschländer |
Telefon: 07520 9202-20

 

  1912      -          2012 

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Kettler-Kinderschreibtisch mit Stuhl Tel. 1439
Hollywood-Schaukel mit 3 Sitzen Tel. 920350

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – 
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro- und 
Elektronik-Altgeräten und Windeln am 
Samstag, 24. November 2012, von 8.00 – 12.00 Uhr, auf
dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem „TSV“
durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 8. Dezember, Musikkapelle
- Samstag, 22. Dezember, Kolpingfamilie

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung wegen den Weihnachtsfeiertagen aus-
nahmsweise am Donnerstag,  27. Dezember.
Die Tonnen bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen.



Beim Fundamt Bodnegg wurden folgende Artikel
abgegeben:
Sonstiges
• Babystoffhase (Marke: Sterntaler)
• grün/gelb/rot gestreifter Stock-Regenschirm (auf dem Schul-

fest gefunden)
• schwarz-grauer Reise-Fön (in der Schwimmhalle liegenge-

blieben)
• rot mit blauen Punkten Hundeleine (Schönberg Wanderweg

auf einer Bank gefunden)

Brillen
• weiße Damen-Lese-Brille (in der Kirche liegengeblieben)
• anthrazitfarbene -Metall-Brille (in der Kirche liegengeblieben)
• silberne Brille mit Sehstärke (Nelkenweg Gehweg gefunden)
• silberne Brille (vor der Förderschule gefunden)
• blaue Jugend-Brille (beim Neujahrsempfang liegengeblie-

ben)
• braune Leopardenlook Damen-Sonnenbrille (auf dem Park-

platz Lindenschule gefunden)

Fahrräder / Zubehör
• silberner City-Roller (Briefkasten Dorfstraße gefunden)
• blau-silbernes Mountain-Bike, 21 Gang-Schaltung 26 Zoll

(Sattlerstraße Richtung Grub gefunden)
• graues Mountain-Bike, 24 Gang-Schaltung (Weg zwischen

Hargarten und Rotheidlen gefunden)

Kleidung
• blau-lila-gestreifte Sweatjacke mit Kapuze  Größe 158/164

(Abzweigung Am Beckenbühl Richtung Schmidhäusern
gefunden)

• khakifarbene Schildmütze (Bank auf Friedhof gefunden)
• lila-gestreifter Winterschal (Bäckerei Schupp liegengeblieben)
• blaue Winnie the Pooh Kinder-Winter-Schildmütze (Bäckerei

Schupp liegengeblieben)
• türkisfarbene Fleece-Fingerhandschuhe (Bäckerei Schupp

liegengeblieben)

Schlüssel
• schwarzes Schlüsselmäppchen (Mercedes) mit kleinem

Schlüssel und schwarzem Solar-Licht (in Widdum gefunden)
• kleiner Schlüssel mit weißem Anhänger (Kühlschränke)

Bäckerei Schupp liegengeblieben
• 1 ABUS-Schlüssel im Festzelt Narrenumzug gefunden
• Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln (Rotheidlen, Birkenstraße

gefunden)
• Fahrrad-Schlüssel mit schwarzem Anhänger „Fahrrad Frank“

(in Rotheidlen gefunden)
• silberner KL-Schlüssel (auf dem Sportplatz gefunden)
• 2 Wink-Haus-Schlüssel mit silberner kleinen Taschenlampe 

(im Schlecker Rotheidlen gefunden)
• Schlüsselband von Disney mit 4 Schlüsseln (beim Spielplatz,

BZB-Schule gefunden) 
• Braunes Schlüsseletui mit 2 Schlüssel

Schmuck
• Kette mit schwarzem Band und silbernem runden Ornament
• Damen-Glasperlen-Kette (im Schwimmbad liegengeblieben)
• schwarz-weiße Baby-G-Jugend-Armbanduhr (im Schwimm-

bad liegengeblieben)
• silberne Damen-Armband-Uhr mit Gliederarmband (Dorf-

straße gefunden)

Die Eigentümer sollen sich bitte im Rathaus, Frau Madlener,
Zimmer 14 melden

////  Außerdem finden Sie die neuesten Fundgegenstände
auch auf unserer Homepage unter www.Bodnegg.de ->
Aktuelles    /////

Energie sparen beim Kochen, Backen und Garen
Kochtöpfe und Pfannen
Verwenden Sie nur Kochtöpfe und Pfannen mit guter Wärmeleit-
fähigkeit. Der verwendete Topf sollte bei einem Elektroherd vom
Durchmesser her etwas größer sein wie die Herdplatte. 
Verwenden Sie beim Kochen einen Deckel. Ohne Deckel liegt
der Energieverbrauch bei bis zu 280 Prozent! Sehr praktisch
sind Glasdeckel, da Sie dadurch das Kochgut immer im Blick
haben. 
Nutzen Sie die höchste Heizstufe nur zum Anheizen und schal-
ten dann rechtzeitig zurück. Danach ist es optimal, das Gericht
bei mittlerer Stufe zu garen.

Backofen
Obwohl bei vielen Rezepten das Vorheizen empfohlen wird, ist
dies oft nicht notwendig. Sie können noch mehr Strom sparen,
wenn Sie gegen Ende der Garzeit die vorhandene Restwärme
im Ofen nutzen und diesen etwas früher abschalten. 
- Bereiten Sie - wenn möglich - mehrere Gerichte hintereinan-

der im Backofen zu.
- Jedes Öffnen der Ofentür kostet ca. 20% der Wärme! Beob-

achten Sie daher Ihre Speisen durch die Scheibe. 
- Dunkle oder schwarze Kuchenbackformen (auch Energie-

sparbackformen genannt) reduzieren die Backzeit und somit
den Energieverbrauch.

Wasser kochen
Kochen Sie Wasser in Wasserkochern. Dies ist sparsamer, da
nicht so viel Masse „um das Wasser herum“ erhitzt werden
muss. Natürlich sollten Sie diesen regelmäßig entkalken, sonst
haben Sie keinen Vorteil.

Strom sparen beim Kühlschrank
Die optimale Temperatur für den Kühlschrank liegt bei sieben
Grad. Kälter muss es für die optimale Aufbewahrung der
Lebensmittel nicht sein. Zwei Grad kälter würden z. B. ganze 15
Prozent mehr Energie verbrauchen. Stellen Sie den Kühlschrank
nicht direkt neben dem Backofen oder einem Heizkörper auf.
Dies erwärmt auch den Kühlschrank mit. Füllen Sie nicht
benötigte Fächer mit passenden Styroporblöcken oder Pappkar-
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Öffentlicher 
Personennahverkehr

Nikolaus- und Einkaufsfahrt
am 6. Dezember 2012

Die Arbeitsgruppe Verkehr die aus der Bürgerwerkstatt 2030
gebildet wurde und die Firma Schuler freuen sich auf die
erste gemeinsame Nikolaus- und Einkaufsfahrt mit Ihnen
nach Rotheidlen.
Lassen Sie sich überraschen!
Wir treffen uns um 12.30 Uhr an der Bushaltestelle in Bod-
negg am „Sportplatz“ bei der Turnhalle und fahren mit der
Linie 102 gemeinsam nach Rotheidlen. Alle Fahrgäste erhal-
ten hierzu eine kostenlose bodo–Schnupperkarte.
Die AG Verkehr und die Firma Schuler möchten auf die
öffentlichen Linienfahrtmöglichkeiten im Ortskern mit
Umsteigebeziehungen in Bodnegg in Richtung Ravensburg
und Tettnang ebenfalls hinweisen.
Weitere Informationen zur Nikolausfahrt folgen im Gemein-
deblatt.

Fundamt

Umweltthemen



tons auf. Dadurch verringert sich das zu kühlende Volumen im
Kühlschrank. Halten Sie die Türe nicht länger als notwendig
offen. Bei jedem Öffnen gelangt warme Luft ins Innere, die dann
wieder abgekühlt werden muss. 

Lebensmittel Strom sparend auftauen
Tauen Sie Lebensmittel vorausschauend auf. Das heißt: Legen
Sie z. B. ein Stück Fleisch, das Sie am nächsten Tag zubereiten
möchten am Abend zuvor in den Kühlschrank. Dadurch wird die
„erkaufte“ Kälte noch sinnvoll im Kühlschrank genutzt. 

Gefriertruhe oder Gefrierschrank
Bei der Gefriertruhe sind -18 Grad ausreichend. Ideal sind kälte-
re oder wenig beheizte Standorte im Haus. Achten Sie darauf,
dass das Gefriergerät einen ausreichenden Abstand zur Wand
hat. Als Faustregel gilt eine Handbreite. Dadurch kann der Wär-
metauscher auf der Rückseite des Geräts optimal arbeiten. Eine
Gefriertruhe ist sparsamer als ein Gefrierschrank, da beim Öff-
nen der Truhe wenige kalte Luft ausströmen kann.

Mikrowelle
Beim Erwärmen von kleinen Mengen wie z.B. einem Teller
Nudeln oder einer Tasse mit Milch ist die Mikrowelle die spar-
samste Methode. 
Rühren Sie Ihre Speisen zwischendurch um, damit sich diese
gleichmäßig erwärmen.

Spülmaschine
Eine Spülmaschine arbeitet effektiver als das Handspülverfah-
ren. Prüfen Sie in der Bedienungsanleitung Ihrer Spülmaschine,
ob sich diese an den Warmwasseranschluss Ihrer Hausheizung
anschließen lässt. Falls dies möglich ist, können Sie damit viel
Strom sparen. Vorteil: die Spülmaschine muss das Wasser nicht
mehr selbst auf die benötigte Temperatur heizen. Außerdem ver-
kürzt sich dadurch auch die Spülzeit.
Schalten Sie nach dem Programmende Ihre Spülmaschine
sofort aus. Die meisten Maschinen laufen nämlich nach der Fer-
tigstellung im Standby-Betrieb weiter und verbrauchen weiter
Strom.

Kaffeevollautomaten
Kaffeevollautomaten werden immer beliebter und sind mittler-
weile in vielen privaten Haushalten zu finden.
Doch Vorsicht: Oft stehen diese den ganzen Tag in Stand-By-
Bereitschaft. Schalten Sie diese daher umgehend wieder aus.
Bei vielen Maschinen gibt es mittlerweile eine automatische
Abschaltung. Prüfen Sie in der Betriebsanleitung, ob auch Ihr
Gerät diese Möglichkeit bietet. Dies sollte dann unbedingt akti-
viert werden. 

Kochen mit Dampf
Zum Eierkochen reichen ca. 3 cm Wasser im Topf aus. Zusätz-
lich den Deckel auf dem Topf und dann die Eier mit Dampf
kochen. Genauso geht es auch mit Kartoffeln.

Dunstabzug
Ein verschmutztes Filterflies (oder auch Fettfilter genannt) min-
dert die Leistung und verbraucht dadurch mehr Energie. Außer-
dem können sich in verschmutzten Filtern Bakterien und Schim-
mel bilden. Tauschen Sie es deshalb regelmäßig aus. Alternativ
gib es auch Geräte mit einem wieder verwendbaren Filter z.B.
aus Metall. Dieser können in der Spülmaschine gereinigt wer-
den. Beachten Sie hierzu die Gebrauchsanleitung Ihres Geräts. 

Möglichst auf elektrische Küchenhelfer verzichten
Viele Kleingeräte (wie z.B. die Küchenwaage oder die Eieruhr)
gibt es in batteriebetriebenen Ausführungen. Verzichten Sie dar-
auf und verwenden stattdessen die mechanischen Varianten.
Das spart den Batteriewechsel. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei der Energieagentur
Ravensburg unter der Tel.-Nr. (0751) 7647070, E-Mail:
info@energieagentur-ravensburg.de

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116116
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Dezember 2012

Dienstag, 11. Dezember 2012
Adventsfeier mit Jahresrückblick
Ab 14.00 Uhr im Bürgersaal (Dorfgemeinschaftshaus) bei
Kaffee und Kuchen mit musikalischer Umrahmen. Franz
Fischer serviert abschließend ein Abschiedsessen.

Singen/Volkstanz 
Montag, 3. Dezember 2012
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 17. Dezember 2012
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Die Radler-Gruppe macht Winterpause!
Info bei H.-P. Weißhaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch, 14.30 Uhr, im Bürgersaal/Dorfgemeinschafts-
haus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste



Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst 
Samstag, 24.11.2012
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 19
Allgäuapotheke, Vogt, Wangener Straße 3 
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
Sonntag, 25.11.2012
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
Storchenapotheke, Ravensburg, Mittelöschstraße 7 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Schwanenapotheke, Wilhelmsdorf, Saalplatz 5
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 24.11.2012/ Sonntag, 25.11.2012
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. (0751) 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. (0751) 560610

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu  für Bodnegg: 
Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ten Versorgung
Tel. (0751) 3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
Sonntags 10.00 - 12.00 Uhr.

An Schultagen:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.15 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.15 – 14.30 Uhr und 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: (07520) 920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im November 2012:
23. November 2012
30. November 2012
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp     Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche) 
Montag, 26.11.12 Frau Kapler, Tel. 2345

Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Montag, 03.12.12 Frau E. Spieler, Tel. 966586

Frau G. Börner, Tel. 9667172

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Einladung zur 55. Aktion Dreikönigssingen
Mit dem diesjährigen Motto „Segen bringen
– Segen sein“ laden wir  alle Kinder und
Jugendlichen (ab der 2. Klasse) zum  Drei-
königssingen 2013 ein.
Wir hoffen, dass ihr zahlreich kommt, um in
diesem Jahr speziell den Kindern in Tansa-
nia (Ostafrika) zu helfen.
Gemeinsam wollen wir diese Kinder unter-

stützen, um ihnen eine bessere Zukunft zu ermöglichen.
Das erste Treffen findet am Samstag, 15.12.2012, um 10.00 Uhr,
statt.
Am 2. und am 3. Januar werden wir gemeinsam durch die
Straßen ziehen.
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Kirchliche Nachrichten
Freitag, 23. November 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Linus Schneiderhahn, Carla Blankenhorn, Leana Büchele,
Niklas Burger
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Rebekka Sterk, Magdalena Fricker, Emma Fricker, Lea
Sonntag, Darius Joos, Fabian Riedle
L.: Bernhard Rische

Sonntag, 25. November 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
mitgestaltet vom Jugendchor
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Dominik Buchmann,
Lisa-Sophie Kramer, Leonie Müller, 
Jonathan Binetsch
L.: Annette Thielow-Freitag

Freitag, 30. November 
7.45 Uhr Schülermesse 
Jessica Gebert, Jannik Locher, Vanessa Männer, Linus
Schneiderhan

Sonntag, 2. Dezember 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Irena Toschka, Emely Heister, Leonie Glauner, Larissa
Nester, Silvio Röttgers, Julian Nester 

Adventskalender 2012
Der beliebte Essener Adventskalender für alle, die mit
Kindern auf Weihnachten zugehen!
Der diesjährige Adventskalender steht dieses Jahr im Zei-
chen des Baumes.
Es gibt wieder viel Interessantes rund um Bäume, Bäume im
Brauchtum, in der Kunst und ihre Zeichensprache, Geschich-
ten, Lieder, Rezepte, Bastelideen, Rätsel und weitere Impul-
se. Lassen Sie sich überraschen!
Der Adventskalender ist ab sofort nach den Gottesdiens -
ten in den Sakristeien oder im Pfarrbüro für 3,00 € erhält-
lich.

Krankenkommunion zu Weihnachten
Anfang bis Mitte Dezember bringen Herr Pfarrer Michael
Stork und Herr Diakon Harald Mielich die Hl. Kommunion zu
unseren Kranken.
Wer nicht im Kath. Pfarramt gemeldet ist und gerne einen
Krankenbesuch wünscht, melde sich bitte rechtzeitig im Pfarr-
büro Bodnegg, Tel. (07520) 2145 oder gerne im Pfarrbüro
Grünkraut, Tel. (0751) 62766 zu den üblichen Bürozeiten. 
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Bei Fragen kannst du gerne bei Natascha Geßler (Tel: 1423),
Judith Madlener (Tel: 2301), Anna Gmünder (Tel: 2768) oder
Dagmar Waggershauser (Tel: 1384) anrufen.
Eine große Hilfe wäre es uns, wenn sich viele freiwillige Helfer
bereit erklären würden, die Gruppen, die für außerhalb eingeteilt
sind, als Fahrer zu begleiten.
Bitte geben Sie hierzu den unteren Abschnitt Ihrem Kind zum
ersten Treffen mit oder benachrichtigen Sie uns telefonisch.

Hier abtrennen!

Ich kann am 02.01.2013 als Fahrer mithelfen 

Ich kann am 03.01.2013 als Fahrer mithelfen 

___________________________ ______________________
Name Unterschrift

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr  
Kinderchorprobe am Dienstag in G 9
(Grundschule) für Kindergartenkinder ab 4

Jahren von 16.30 – 17.00 Uhr und 1. Klasse bis 3. Klasse  von
17.00 bis 17.50 Uhr 
Young Choir (Jugendchor) Dienstag in G 9 für alle Jugendli-
chen ab 10 Jahren von 18.15 bis 19.15 Uhr     

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Taufsonntage 2013 in unserer Seelsorgeeinheit 
Ort Datum Uhrzeit
Grünkraut 06.01. 11.45
UʼAnkenreute 13.01. 10.30 w. GD
Bodnegg 20.01. 11.45
Schlier 27.01. 10.30 w. GD
Grünkraut 03.02. 10.30 w. GD
UʼAnkenreute 10.02. 11.45
UʼAnkenreute 30.03. Osternacht 20.00
Bodnegg 31.03. Auferstehungsf. 6.00
Grünkraut 07.04. 11.45
Bodnegg 14.04. 9.45
Schlier 19.05. Pfingstso 10.30 w. GD
UʼAnkenreute 20.05. Pfingstmo 10.30 w. GD
Grünkraut 26.05. 10.30 w. GD
Schlier 09.06. 11.45
Grünkraut 16.06. 11.45
UʼAnkenreute 23.06. 11.45
Bodnegg 30.06. 10.30 w. GD

„Abend der Stärkung“
Die „Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern im Dekanat
Allgäu-Oberschwaben“ * lädt wieder ein zu einem „Abend der
Stärkung“:  Wir hören Gottes Wort, wir singen und beten, wir tei-
len Brot, wir lassen Gott zu uns sprechen, wir tauschen uns aus,
wir feiern ein Fest des Lebens. 
Ort: Gemeindenahe Räume von St. Martin, Kirchplatz 5, Wein-
garten 
Datum: Montag, 26. November, 20.00 Uhr 
Thema: „Unser tägliches Brot gib uns heute“
An diesem Abend wollen wir uns mit diesem Satz des „Vater
Unser“ beschäftigen – vor allem, wie er uns stärken kann in
unseren verschiedensten Anforderungen des Alltags. 
*Ziel dieser neu eingerichteten Stelle „Seelsorge für Familien mit
behinderten Kindern“  in unserem Dekanat ist es, Familien mit
behinderten Kindern einen besonderen Ort seelsorgerlicher
Begleitung zu ermöglichen, dem Anderssein in allen Variationen
Raum zu geben und Verknüpfungsmöglichkeiten zwischen Kir-
chengemeinden, Schulen, Familien zu schaffen.
Weitere Informationen zum Abend und zur neuen Stelle bei: G.
Geiger, Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern, Tel.
(0751) 55782829, E-Mail: gertrud.geiger@drs.de oder in der
Homepage www.wir-sind-mittendrin.de

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Kleine Engelkunde für alle Sinne
Über Engel in der Bibel, Erzengel und Schutzengel

sowie einem kreativen Teil, in dem Engelfiguren getöpfert wer-
den können
Donnerstag, 29.11., 19.30 bis 22.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Emmi Allgaier, Erzieherin
Geh und lebe! Spirituelles Filmcafé
Der preisgekrönte Film zeigt die Geschichte eines christlichen
äthiopischen Jungen, der getrennt von seiner Mutter als Jude in
Israel aufwächst, bis er eines Tages sein Geheimnis preisgibt
Montag, 03.12., 19.00 bis 22.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Gesprächsleitung: Siegfried Welz-Hildebrand
Ruhegebet, eine christliche Form der Meditation in Stille
Einführung und Übung
Montag, 10.12., 18.00 bis 20.00 Uhr (bei Interesse mit Fortsetzung)
Ravensburg, Bildungswerk
Begleitung: Anna Jäger, Dipl.-Pädagogin
Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

„Jahr des Glaubens“ - „Katholisch sein für Jedermann!“ 
- unter diesem Motto lädt das Geistliche Zentrum im Haus Regi-
na Pacis in Leutkirch i. A. am Sonntag, den 2. Dezember 2012,
alle Interessierten zu einem geistlichen und kulinarischen Sonn-
tags-Programm ein. 
Beginn ist um 10.00 Uhr. Während die Erwachsenen gemeinsam
mit P. Hubertus Freyberg frei nach dem Motto „Sie fragen – P.
Hubertus antwortet“ Glaubensthemen hinterfragen und beleuch-
ten, machen sich die Kinder im eigens vorbereiteten Kinderpro-
gramm auf die „Schatzsuche im Glauben.“
Um 11.30 Uhr sind alle herzlich zur Feier der Hl. Messe in der
Kapelle Regina Pacis eingeladen. Im Anschluss daran endet die
Veranstaltung mit dem gemeinsamen Mittagessen. 
„Katholisch sein für Jedermann!“ findet bis Mai 2013 an jedem 1.
Sonntag im Monat statt.
Anmeldung und nähere Infos unter Tel. (07561) 8210.
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Bußgottesdienste:
Herzliche Einladung zu den Bußgottesdiensten in:
Bodnegg, Samstag, 1. Dezember, um 18.00 Uhr
Grünkraut, Sonntag, 9. Dezember, um 19.00 Uhr
Schlier, Sonntag, 9. Dezember, um 19.00 Uhr
Unterankenreute, Sonntag, 9. Dezember, um 18.00 Uhr

Frauenschola Bodnegg singt in Tettnang-Tannau
Am Christkönigssonntag (25.11.2012) gestaltet die Frauen-
schola Bodnegg gemeinsam mit den Kirchenchören aus Tett-
nang- Krumbach und Tettnang- Tannau um 19.00 Uhr in der
Tannauer St. Martinskirche einen Gebetsgottesdienst (Taizé-
Gebet) zum Abschluss des Kirchenjahres.
„Wer singt, betet doppelt“- in diesem Sinne sind Sie herzlich

mit eingeladen, dieses besonders besinnliche und festliche
Abendgebet nicht nur anzuhören, sondern durch Ihr eigenes
Mit-Beten und Mit-Singen mitzugestalten.
Herzliche Einladung!



“Im Anfang war das Wort “ (Joh 1,1) -  und was ist daraus
geworden, was soll daraus werden?
Unter diesem Motto lädt das Geistliche Zentrum „Ort heilender
Begegnung“ im Tagungshaus Regina Pacis in Leutkirch zum
etwas anderen Jahreswechsel ein. 
In den Einkehrtagen, die am Samstag, 29. Dezember 2012, mit
dem Mittagessen beginnen und am Dienstag, 1. Januar 2013,
mit dem Brunch enden, erwarten Sie unter anderem Geistliche
Impulse, Eucharistische Anbetung, gemeinsame Gottesdienst-
feier, Gespräche, kreatives Programm uvm. 
Ein besonderer Höhepunkt wird der Silvesterabend sein - mit fei-
erlichem Candlelight-Dinner, eucharistischer Anbetung und der
Feier der Heiligen Messe begehen wir den Jahreswechsel.
Anmeldung und nähere Infos unter Tel. (07561) 8210 (Haus
Regina Pacis).

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 25.11.2012 - Letzter Sonntag des Kirchenjahres 
– Ewigkeitssonntag

Wochenspruch:
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug
werden.
Ps 90,12

10.15 Uhr Gottesdienst 
In diesem Gottesdienst gedenken wir der Freude und
des Leides in unserer Kirchengemeinde geschehen
in diesem Kirchenjahr.
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Friedhofspflege der Gemeinde
bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ in der Kirche zum Verkauf aus!

Mittwoch, 28.11.2012
14.45 – 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindesaal Atzenweiler

Vorankündigung:
Sonntag, 02.12.2012 - 1. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut, Telefon: (0751) 62701 

Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag von 9.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag von 9.30-10.30 Uhr 

Sonntag, 25. November
19.00 Uhr Evangelische Kirche Atzenweiler
Abendoase - Ökumenisches Abendgebet -
Dieses ökumenische Angebot ist offen für alle Interessierten aus
den Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.
Kirchengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,

Gemeinschaft zu erfahren, innezuhalten, sich für biblische Texte
zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.
Termin für unser Abendgebet wird jeweils der letzte Sonntag-
abend im Monat sein, abwechselnd in der kath. Kirche Grün-
kraut und der ev. Kirche Atzenweiler.
Das Vorbereitungsteam: Helga Farian, Elisabeth Kehle, Dagmar
Knausberg, Elisabeth Peschel-Binetsch, Paul-Theo Thonnet,
Doro Wehle Kocheise

Die Kinder und Erzieherinnen
vom Kindergarten St. Elisabeth
überraschten alte und kranke
Leute im Dorf
Auch in diesem Jahr, machten die Kinder
und Erzieherinnen vom Kindergarten St.
Elisabeth kranken und alten Menschen in
Bodnegg, eine kleine Freude.

Mit einem gebastelten Anhänger und dem Lied „Ich schenk dir
einen Sonnenstrahl“, 
überraschten wir viele Frauen und Männer.
Sehr gerührt empfingen sie uns. Die Überraschung war wieder
einmal gelungen.
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Ökumenische
Angebote

Mittwoch, 28. November
20.00 Uhr Ökumenischer Chor
Leitung: Lib Briscoe
Proben im Pfarrstadel Grünkraut
Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten



Glücklich, den alten und kranken Menschen eine kleine Freude
gemacht zu haben, spazierten wir wieder in den Kindergarten.
Auf diesem Wege bedanken wir uns recht herzlich für die freund-
liche Aufnahme und freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten
Jahr.
Ihr Team vom Kindergarten St. Elisabeth.  

Herstellung von Erzählfiguren
Ein herzliches Dankeschön, all den Müttern und dem Vater, die
an 4 Nachmittagen, in wechselnder Besetzung, unter Anleitung
Sisalfiguren herstellten. Durch ihr fleißiges Engagement konnten
wir unsere vorhandenen Figuren um 10 Stück erweitern. Nun ist
es uns möglich, in beiden Gruppen gleichzeitig mit den Figuren
zu arbeiten. 
Erzählfiguren werden hauptsächlich zur Vermittlung religiöser
Geschichten eingesetzt. Hierbei nehmen die Kinder die Erzäh-
lungen nicht nur über das Gehör wahr, sondern über alle Sinne
und ganz wichtig, die Kinder können das Gehörte umsetzen und
mitgestalten. 

Wir, die Kinder und Erzieherinnen, freuen uns sehr, dass wir nun
die Figuren, wie Heiliger Martin, Bettler, Heilige Elisabeth, Heili-
ger Nikolaus einsetzen können. Maria, Josef und der Engel wer-
den sich mit uns auf den Adventsweg machen.
Nur durch Ihre Mithilfe konnten wir die Kosten niedrig halten und
somit auch die passenden Tiere, wie Pferd, Ochs und Esel
anschaffen. Nochmals vielen Dank.
Die Kinder und das Erzieherinnenteam

Männergesangverein zusammen mit Partnergemeinde 
Vouvry auf dem Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr ist der Männergesangverein gemeinsam
mit unseren Freunden aus der Partnergemeinde Vouvry mit
einem gemeinsamen Stand auf dem Weihnachtsmarkt vertreten.
Wir werden Sie mit Spezialitäten aus der Schweiz und Burnegg
verwöhnen.
Sie werden bestens bewirtet mit
- weißem Glühwein 
- heißem Most 
- sowie weiteren Getränken 
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Vereinsnachrichten

Einladung zum Bodnegger Weihnachtsmarkt
Auch dieses Jahr möchten wir die Bevöl-
kerung am 24.11.2012 recht herzlich zum
Bodnegger Weihnachtsmarkt einladen.
Wie gewohnt sorgt der Schützenclub Bod-
negg wieder für die typischen Düfte eines
Marktes nach Wurst, Pommes und Kraut-
schupfnudeln.
Selbstverständlich sind wir auch wieder
mit unserem Getränkestand mit dabei.

Hier bieten wir den Marktbesuchern Glühwein (erst ab 16
Jahre) und Punsch an. Der aus diesem Stand erwirtschafte-
te Gewinn kommt der Jugendkasse zu Gute.
Wir freuen uns auf Sie am Weihnachtsmarkt.
Die Mitglieder des Schützenclubs Hubertus



Aus der Grillpfanne gibt es wieder Beck´s Dreggede Bodabiera,
Pfifferlinge/Schinken/Kartoffeln und aus dem Topf Saure
Kuttle mit Brot oder Bratkartoffeln. Unsere Schweizer Freun-
de servieren Raclette.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Männergesangverein Bodnegg mit Partnergemeinde Vouvry

Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 27. November, fahren wir ins Ther-
malbad Waldsee. Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Kolpingheim.
Wegen Fahrgelegenheit bitte vorher anmelden unter Tel. 91023.
Gäste sind willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Frauen
Unser Gruppentreffen ist wie im Jahresprogramm angekündigt
am 28.11.2012 um 14.30 Uhr.
Wir treffen uns im Kolpingheim und möchten unsere Advent-
kränze oder Gestecke herstellen.
Nähere Infos: V. Hartman, Tel. (07520) 2416.

• Sonntag, 2. Dezember - Kolpinggedenktag
Wir treffen uns 9.15 Uhr vor dem Kolpingheim und gehen dann
mit Fahne und Banner zur Kirche hoch. Dort feiern wir gemein-
sam mit unserem 1. Vorsitzenden den Wortgottesdienst.
Danach begeben wir uns ins Kolpingheim zu Ehrungen, einem
kurzen Impuls und zum traditionellen Rehessen. Kolpingmitglie-
der erhalten noch eine gesonderte schriftliche Einladung.

Nikolausbesuch
Die Kolpingsfamilie Bodnegg bietet auch dieses Jahr an, den
Nikolaus zu bestellen. Bitte melden Sie sich dazu bis Samstag,
1. Dezember, bei Martin Fuchs, Tel. 923896, an.
Der Nikolaus besucht Sie dann am Mittwoch, 5. Dezember, zwi-
schen 17.00 und 20.00 Uhr.

Sa. 8. Dez. 2012, 20.00 Uhr, Einlass 19.15 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus  Bodnegg
Werner Specht Trio
mit Heiner Merk (Bass) und Peter Zürn (Akk./Git.)
Jedes Lied ein Berg, jedes Konzert ein Gipfel. 
Werner Specht gehört seit vielen Jahren zu einem der wichtig-
sten Liedermacher im Alemannischen/Allgäuer Raum. Mit sei-
nem einzigartigen Liedgut hat er dazu beigetragen Musik aus
dem Allgäu weithin bekannt zu machen. Sein musikalischer Stil
ist lokal verankert. Er ist immer am Suchen und Verändern und
versteht seinen musikalischen Weg als Lebensdeutung. Das
Vergängliche, die Klänge und Gefühle einer Sprache, die mehr
und mehr untergehen, fasst er mit einer unglaublich poetischen
Dichte in magische Momente und Geschichten.  
Mit seinen Liedern gelingt es ihm immer wieder, beim Zuhörer
eigene Erlebnisse und Gefühle in Erinnerung zu rufen. Seine
Spielfreude gibt seine Musik in ihrer schönsten Form weiter, sie
ist spürbar.
Vorverkauf (12 €/Mitglieder, Studenten, Schüler 9 €) im Weltla-
den Rupp, Dorfstraße. 
Reservierung und Infos unter (07520) 914270 oder unter
www.boku-bodnegg.de

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung gibt umfassend und qualifi-
ziert Auskunft zu allen Fragen und Themen „Die gesetzliche Rente“.
Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum
Ravensburg, Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im
Konferenzsaal 4. OG, statt. Sie beginnen um 16.30 Uhr und
dauern ca. 2 Stunden.
Termine.- kurz & bündig:
Frauen und Rente - was ist wichtig? 
26.11.2012, 16.30 Uhr
Meine Altersvorsorge - was habe ich schon, was brauche
ich noch? 
03.12.2012, 16.30 Uhr
Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte recht-
zeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an. Telefon (0751) 8808-0
oder Fax (0751) 8808-190 E-Mail  regio.rv@drv-bw.de
Die Informationsveranstaltungen sind kostenlos und können von
jedermann besucht werden.
Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gern
zu Ihnen - rufen Sie uns einfach an! Speziell für Schulen:
www.rentenblicker.de
Faltblätter mit ausführlichen Inhaltsangaben zu den Themen
liegen auf dem Rathaus aus.

Advent, Advent ein Lichtlein brennt…!!!
KAdventsmarkt in Rosenharz
23. + 24.11.2012
Kreuz & Quer
Im Laden der Gallus-Werkstatt im FuB-Haus Rosenharz im 2.
OG findet erstmals der Adventsmarkt statt. 
Öffnungszeiten
23.11.2012: 11.00 – 17.00 Uhr
24.11.2012: 15.00 – 18.00 Uhr
ontaktdaten für weitere Infos: Karin Schmid + Simone Rasch,
Tel. (07520) 9292773, E-Mail: fub.tagesstaette@st.gallus-hilfe.de

Musikverein Neukirch e.V.
Herbstkonzert
Zu unserem diesjährigen Herbstkonzert am Samstag, den 24.
November 2012, um 20.00 Uhr, in der Turn- und Festhalle
Neukirch laden wir Sie, liebes Publikum, recht herzlich ein.
Unser Dirigent Thomas Ruffing hat für Sie ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm zusammengestellt.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei den Neukircher Banken
(Voba/Sparkasse) und den aktiven Musikern für EUR 7,00 und
an der Abendkasse für EUR 8,00. Saalöffnung um 19.00 Uhr.
Pausenbewirtung.
Nach dem Konzert laden wir Sie ein, noch ein paar gemütliche
Stunden bei uns zu verweilen.
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Musikverein Neukirch e.V.
www.musikverein-neukirch.eu

ASV: Ski und Snowboard
Ski-Gymnastik:
Jeweils am Mittwoch, 20.00 - 21.00 Uhr.
Skibasar
Sonntag, 25. November 2012
Anlieferung Ware: 10.30 - 13.00 Uhr
Anmeldung Kurse: ab 11.30 Uhr
Verkauf/Beratung: 13.30 - 16.00 Uhr
Abholung Ware/Geld: 16.00 - 17.00 Uhr
Für gutes Essen und Trinken ist gesorgt!
Weitere Infos auf der Homepage des ASV, Wintersport:
www.wintersport-waldburg.de
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Ski-Opening
Sonntag, 9.12.2012, nach Gargellen/Montafon.
Abfahrt in Waldburg an der Schule: 7.00 Uhr.
Rückfahrt: 16.00 Uhr. Unterwegs Besichtigung und Vesper.
45 € Erwachsene, 40 € Kinder
inkl. Bus, Tageskarte, Besichtigung modernster Schleifwerkstät-
te, Skipräparation, Vesper
Anmeldung: (07541) 23531
Für die Abteilungsleitung: Dr. Winfried Kapp

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V. 
An alle Mitglieder, Freunde und Turnierhelfer! 
Am Samstag, 24.11.2012, um 20.00 Uhr, findet der 2. Reiter-
stüble-Treff mit Turnierhelferfest im Reiterstüble in Krumbach
statt. Mit unserem zweiten Treffen möchten wir die Vorweih-
nachtszeit einleiten. Dazu laden wir Sie herzlich ein, mit uns
einen gemütlichen Abend mit Glühwein, versch. Leckereien und
einigen Überraschungen zu erleben. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihr Reit- und Fahrverein Krum-
bach e.V.

Volkshochschule Bodenseekreis
Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekreis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel.  (07541) 204-5246, 204-5425 oder 204-5431
Fax (07541) 204-5525
Weitere Auskünfte bei Elke Motz,
VHS-Außenstelle Neukirch, Tel. (07528) 2581
Advents- und winterliche Deko filzen
Kurs Nr. CA21349WP*
Evelyn Selegrad
Samstag, 01.12.2012, 10.00 - 16.30 Uhr, 1 Termin, Neukirch,
Grund- und Hauptschule
Kursentgelt: 33,60 €

Musikvererin Waldburg e.V.
Vorankündigung - Vorankündigung - Vorankündigung
Jahreskonzert
Am Samstag, 1.12.2012, um 20.00 Uhr, findet das traditionelle
Jahreskonzert des Musikvereins Waldburg e.V. in der Turn- und
Festhalle Waldburg statt. Halten Sie sich diesen Termin frei und
freuen Sie sich schon jetzt wieder auf einen schönen Konzer-
tabend mit der Musikkapelle Waldburg-Hannober.
Näheres erfahren Sie im nächsten Amtsblatt.
B.J.

Voranzeige: Jahreskonzert der Musikkapelle
Haslach e.V. 
Pünktlich zum Adventsbeginn möchte Sie die Musikkapelle Has-
lach zu ihrem musikalischen Höhepunkt des Jahres einladen. 

Am 1. Adventssamstag,
dem 1. Dezember um 20.00 Uhr

geben wir für Sie unser Jahreskonzert in der Turn- und Festhal-
le Haslach. 
Unser Dirigent Ulrich Natterer hat dieses Jahr ein Programm für
Sie zusammengestellt, das für jeden Geschmack etwas bietet. 
Eröffnet wird der Konzertabend durch das Vororchester der
Jugendkapelle Amtzell-Pfärrich-Haslach unter der Leitung von
Bernhard Klein.
Karten im Vorverkauf sind bei jedem aktiven Musikanten und im
Haslacher Dorfladen erhältlich.
Auf Ihr Kommen freut sich die Musikkapelle Haslach e.V.

KULTURFORUM GRÜNKRAUT
Vorankündigung
Traditionelles Oberschwäbisches ADVENTSINGEN 2012 
im Pfarrstadel Grünkraut
am 1. Adventssonntag, 2. Dezember 2012, um 18.30 Uhr
mit besinnlichen Weisen und Texten zur Advents- u. Vorweih-
nachtszeit  
Karten zu  Euro  8,—/ermäßigt  Euro  6,— 
Vorverkauf im Rathaus Zi. 16 – Tel. (0751) 7602-16 
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Stefanstag 26.12.2012  18:00 Uhr
Samstag 29.12.2012  20:00 Uhr
Mittwoch 02.01.2013  20:00 Uhr
Freitag 04.01.2013  20:00 Uhr
Samstag 05.01.2013  20:00 Uhr

Kartenvorverkauf 
ab 28. November 2012

Haus Silvester Neukirch,  
Mittwoch bis Freitag, 15:00 bis 18:00 Uhr 

Telefon: 0175 /1 9134 75 

Eintritt: 7 Euro

Scapinos  
Gaunerstücke
Komödie in drei Akten von J. B. P. Molière,

bearbeitet von R. Wilken

KOLPINGSFAMILIE

TURN- UND FESTHALLE

NEUE Zeit
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